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Vorwort 

Unsere Beiträge erheben nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Es ist vielmehr unser ehrliches 

Bestreben, durch das Sammeln und Zusammentragen alter Unterlagen diese chronologisiert der 

Nachwelt in Form einer Vereinschronik zu hinterlassen. In dieser Chronik des TSV 1910 

Marquartstein e.V., ist der Lebensweg des Vereins, so gut es möglich war, aufgezeigt.  
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Ski-Ausflug der Volleyballer ins Ski-Gebiet Heiligenblut. 

 

Der Skiausflug der Abteilung Volleyball fand heuer von 25. Bis zum 27. Januar statt und führte in das 

Skigebiet um den Großglockner. 
 

Als Quartier wurde das Hotel zur Post in Winkler bezogen. Bis in das herrliche Skigebiet in Heiligenblut 

waren es von dort etwa 20 km. 
 

Die Anfahrt klappte bei herrlichem Wetter ohne Probleme. Auch in diesem Jahr konnte wieder ein Teil der 

27 Teilnehmer den Bus des TSV Marquartstein zum Transport benutzen. 
 

Gleich nach der Ankunft ging es mit den beim Hotel ausgeliehenen Schlitten auf die nahegelegene 

Rodelbahn. Nach einem Aufstieg von 45 Minuten mußte natürlich zunächst einmal ausgiebig eingekehrt 

werden. Die anschließende Talfahrt gestaltete sich leider wenig rasant. 
 

Nach dem reichhaltigen Abendessen im Hotel waren zwei Kegelbahnen reserviert. Dort wurde abends für 

mehrere Stunden „die Kugel geschoben“. 
 

Wie schon bei der Anreise am Freitag, war der Himmel auch am nächsten Tag blau und wolkenlos. Gute 

Schneeverhältnisse, die obendrein auch noch gegeben waren steigerten das Skivergnügen für die 

verschiedenen Gruppen, die sich wiederrum zwanglos nach Fahrkönnen zusammengefunden hatten, ins 

Grenzenlose. Das Skigebiet von Heiligenblut hat wirklich für jeden etwas zu bieten! 
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Die (verdiente) Mittagsbrotzeit wurde auf der Sonnenterrasse einer Hütte eingenommen. Einigen fiel es 

sichtlich schwer, sich von dem schönen warmen Plätzchen wieder zum Skifahren aufzuraffen. 
 

Zum Abschluß dieses herrlichen Skitages wurde noch das schöne Schwimmbad von Heiligenblut besucht. 

Insbesondere der dort vorhandene Whirl-Pool erfreute sich großer Beliebtheit. 
 

So wie der Samstag geendet hatte, begrüßte uns auch der Sonntag wieder. Die Sonne schien am wolkenlosen 

Himmel, wenngleich die Temperaturen nicht mehr ganz die Werte des Vortages erreichten. Teilweise wehte 

heute ein eisiger Wind. Aber auch dies konnte dem Skivergnügen keinen Abbruch tun. Und weil´s am 

Vortag so schön war fand der Einkehrschwung auch an diesem Tag auf der Hütte mit der herrlichen 

Sonnenterrasse statt. 
 

Nach dem zweiten Skitag mußte leider schon wieder die Heimreise angetreten werden. Diese fand ihren 

Abschluß traditionsgemäß in einem gemeinsamen Abendessen, diesmal im Gasthof Peterhof in Reit im 

Winkl. 

 
 

Auch diesen schönen Skiausflug hatte die Abteilung wieder der glänzenden Organisation von Klaus Hell zu 

verdanken! 

 

 

 

 


